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Dortmund. „Für mich ist das eines der spannendsten Kulturhauptstadtprojekte, eines meiner Lieblingsprojekte.“ 

Kulturdezernent Jörg Stüdemann bekannte sich zum Rumhängen - bei der Eröffnung der „Hanging Around“-

Woche von artscenico in der Schalthalle auf Phoenix-West. 

Rolf Dennemann hat ein Faible für das Antizyklische. Mag die Welt um ihn herum in Stress versinken, sich durch die 

Finanzkrise in Hektik und Sorgen schmeißen - der künstlerische Leiter von artscenico zelebriert den Müßiggang als 

Kunst, erhebt das Rumhängen zur Lebenshaltung. Das ist so ungewöhnlich, dass Asli Sevindim, künstlerische Direktorin 

der Ruhr.2010, bei der Eröffnung unumwunden zugibt, dass sie sich zunächst auf den Arm genommen fühlte, als der 

Antrag einging. Jetzt aber ist sie ein Fan von dem „lässigsten Kulturhauptstadtprojekt“. 

So lässig ist es, dass artscenico nur für vier Lieder eine Bühne aufgebaut hat - oder vielmehr für vier Varianten des 

Hanging Around-Songs „Knife in my head“ von Dennemann, für den Yoyo Röhm und Sängerin Nadine Purrmann eigens 

aus Berlin angereist sind. Die Menschen lauschen, wiegen sich und folgen dann Schwarz-Rot-Atemgold 09 mit großem 

Gebläse in die herrliche Halle voller Graffiti und Staub um - Abzuhängen. Oder anderen dabei zuzuschauen. 

80 Fotografen aus 36 Ländern haben über Jahre 800 Fotografien von Rumhängenden eingesandt - eine Auswahl ist in 

der Schalthalle zu sehen. 

Aber nicht einfach gehängt. Sondern mal winzig klein wie kostbarer Schmuck auf Kissen drapiert. Oder riesig an 

Bauzäune geklebt. Viel Raum ist zwischen den Bildern, Raum zum Rumhängen. Alte Sofas, Stehlampen, Teppiche. 

Erinnerungen von anderen, emotionale Assoziationen zum Eintauchen und Zeit vergessen. Über das Betrachten des 

Rumhängens werden die Betrachter selbst zu Rumhängenden. Sie lauschen den Klängen des Jugendposaunenchors 

Bochum-Linden. Und während das Dortmunder Mundharmonika-Orchester am Campingtisch „I Am Sailing“ spielt, segeln 

die Menschen davon. 

 


